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Zug gibt beim Sprachaustausch Vollgas

Die 3. Oberstufe der Stadtschulen Zug bei der Abfahrt am Montagmorgen im Bahnhof Zug. Ihre Reise ging zum Nationalmuseum
nach Prangins. Sylvia Nadig, unsere Interviewpartnerin, ist die Zweite von rechts.

Uwe Guntern
Derzeit findet die 1. nationale
Austauschwoche zwischen
Schulklassen der verschiedenen
Sprachregionen statt. Auch der
Kanton Zug nimmt daran teil.
Wir sprachen mit Sylvia Nadig
von der Pädagogischen Hoch-
schule Zug. Sie ist Austausch-
verantwortliche des Kantons.
Wer hat diese 1. nationale Aus-
tauschwoche lanciert, und aus
welchem Anlass?
Diese Aktionswoche wurde von Mo-
vetia, der nationalen Agentur für
Austausch und Mobilität, im Rah-
men des 175-jährigen Jubiläums der
Bundesverfassung organisiert. Sie
legt für alle Schulen in der Schweiz
ein gemeinsames Zeitfenster für
Austauschaktivitäten fest, was die
Durchführung in sehr vollen Schul-
kalendern wesentlich erleichtert.

Wie viele Schulklassen machen
aus dem Kanton Zug mit?

Total sind es 9 Klassen aus dem Kan-
ton Zug. Gemessen an der Grösse
des Kantons ist das ein Spitzenresul-
tat. Von unserem Kanton sind zum
Beispiel gleich viele Klassen unter-
wegs wie vom Kanton Zürich.

Und schweizweit?
Aktuell sind 132 Klassen gemeldet,
die in dieser Woche ihre Partnerklas-
se treffen. Aber ganz viele Klassen
machen während dieser 1. Aus-
tauschwoche auch Austauschaktivi-
täten ohne Ortsverschiebung, das
heisst sie schreiben sich Briefe, schi-
cken sich Überraschungspakete oder
Videoaufnahme usw. Einige Zuger
Klassen nehmen auch am Tanz-
workshop zum Austauschlied «Elo-
die» der PH Zug teil und filmen sich
dabei für den Wettbewerb. Schweiz-
weit finden in dieser Woche zudem
30 Anlässe statt, zum Beispiel die
Unterzeichnung der Vereinbarung
zwischen den Kantonen Waadt und
Zürich zur Förderung des Sprach-
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austausches oder die Ausstellung zur
Austauschwoche an der PH Zug.

Wohin geht es für die Zuger
Schulklassen?
Den Auftakt macht eine 3. Oberstu-
fenidasse, welche mit ihrer Partner-
klasse an die offizielle Kick-off Ver-
anstaltung von Movetia beim Natio-
nalmuseum Chäteau de Prangings
eingeladen wurde. Drei 6. Klassen
reisen für zwei Tage in die Roman-
die und besuchen mit ihren «Gspän-
li» aus Blonay das Chäteau de Chil-
lon sowie die Schule in Blonay. Vier
weitere Primarklassen treffen ihre
Waadtländer Partnerklassen in Bern,
und zwei von ihnen werden sogar
von Ständerat Matthias Michel re-
spektive von Nationalrätin Manue-
la Weichelt empfangen. Und
schliesslich führen zwei Partnerklas-
sen am 20-jährigen Jubiläum der
Schulpartnerschaft von Cham mit Le
Mont-sur-Lausanne die Choreogra-
fie zum Austauschlied «Elodie» auf.



Datum: 15.11.2023

Zuger Woche
6341 Baar
041/ 769 70 40
https://www.zugerwoche.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 54'631
Erscheinungsweise: 48x jährlich

Seite: 1
Fläche: 52'052 mm² Ausschnitt Seite: 2/2

Interessanterweise kommen 7 die-
ser 9 Zuger Klassen aus Unter- und
Ob erägeri, welche diesen Mai ihre
Schulpartnerschaft mit Blonay -
Saint-L6gier besiegelt haben. Move-
tia präsentiert diese Schulpartner-
schaft sogar als «Bonne pratique» auf
ihrer Webseite. Die unterschriebe-
ne Charta basiert auf derjenigen der
Schulpartnerschaft von Cham mit Le
Mont, welche schon 20 Jahre Be-
stand hat.

Wieso machen so überdurch-
schnittlich viele Zuger Klassen
mit?
Der Kanton Zug hat ein einzigarti-
ges Programm, mit welchem er ein
klares Zeichen fürs Französisch setzt.
Schon im 2017 haben die Zuger Rek-
toren der gemeindlichen Schulen
beschlossen, einen «Schulter-
schluss für das Französisch» zu ma-
chen und haben spezielle Massnah-
men zur Förderung dieses Fachs ver-
abschiedet. 2021 hat der Kanton Zug
im Rahmen des Programms Zug+
«Förderung Sprachaustausch an den
gemeindlichen Schulen (2021 bis
2025) grosszügige Ressourcen ge-
sprochen. Ziel ist, dass die Hälfte der
Zuger Schülerschaft während ihrer
obligatorischen Schulzeit mindes-
tens einmal eine Austauschaktivität
in der Westschweiz macht. Und wir
sind gut unterwegs, dank des gros-
sen Engagements der Lehrperso-
nen und der Unterstützung durch
die Schulleitungen und wie er-
wähnt durch den Kanton.

Welche Rolle spielt der Kanton
Zug in Sachen Austausch
schweizweit?
Dank der finanziellen Unterstüt-
zung durch unsere Politik sind wir
eine Art Zugpferd für die restliche
Schweiz geworden. Auf Initiative der
PH Zug hat die Post kostenlose Brief -
böxli spezifisch für den Briefaus-

tausch zwischen den Sprachregio-
nen konzipiert, und unsere PH hat
im Rahmen von Zug+ einen Kom-
mentar für Lehrpersonen mit pfan-
nenfertigen Kopiervorlagen entwi-
ckelt. Denn Briefe sind der ideale ers-
te Schritt aufeinander zu.

Weitere Informationen und Angebo-
te des Kantons Zug unter:
www.sprachaustausch.phzg.ch


